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Liebe Göfnerinnen und Göfner!
Im Rondo UVP-Verfahren liegt nun das Gut-
achten vom Land vor. Am 22.9.2026 findet nun 
die öffentliche UVP-Verhandlung im Ram-
schwagsaal in Nenzing statt.

UVP-VERFAHREN MÜLLVERBRENNUNG RONDO

Das Land Vorarlberg hat mittlerweile als UVP-Be-

hörde ein positives UVP-Gutachten für die geplante 

Müllverbrennungsanlage der Rondo Ganahl AG in 

Frastanz veröffentlicht. Im Verfahren bisher einge-

brachte Einwendungen von Gemeinden, Bürgeriniti-

ativen, Umweltorganisationen und Privatpersonen 

wurden  kaum berücksichtigt. Negative Auswirkun-

gen werden von den Landessachverständigen zwar 

eingeräumt, mit dem Hinweis auf den angeblichen 

Klimaschutz aber als vertretbar eingestuft. Diese 

Argumentation ist absurd, da sich die klimarelevan-

ten Emissionen bei Umsetzung der Anlage VER-

DREICHFACHEN. Die Gemeinde Göfis hat daher eine 

ergänzende Stellungnahme mit zahlreichen Kritik-

punkten eingebracht. 

Von der Bürgerinitiative "S.O.S Walgau" wurden 

zahlreiche Gegengutachten eingeholt, die unsere 

Einschätzung untermauern und die im weiteren 

Verfahrensverlauf wesentlich sein können. Wir un-

terstützen "S.O.S Walgau" daher gerne und teilen ih-

re Bitte um Spenden um diese Gutachten zu 

finanzieren - Kontoinformationen unter sos-wal-

gau.at. Gerne weisen wir auch auf das Benefizkon-

zert zur Spendensammlung hin: 

Grüne und Parteifreie, Bürgerliste Göfis

Anlässlich der Gemeindevertretung
vom 2.7.2026

Die Gemeinde hat kein Geld, oder?

Es steht nicht gut um die Finanzen der 

Gemeinden.  Sparmaßnahmen von 

Bund und Land, jahrelange Wirt-

schaftsflaute und die hohe Inflation 

setzen den Gemeinden zu. Das ist auch 

in Göfis zu spüren. Überall soll gespart 

werden - auch im ganz Kleinen - bei  

Vereins- oder Umweltförderungen. 

Doch - die Gemeinde Göfis hat eine 

große Einnahmequelle, die uns in die-

ser schwierigen Situation trotz allem 

einen gewissen Handlungsspielraum 

erhält - die Aushubdeponie Sigberg.

Diese soll nun nochmals erweitert 

werden. Wir haben die Gemeindever-

tretung davon überzeugt, vor einer Er-

weiterung neue Preisverhandlungen 

durchzuführen. Nur ein Euro mehr pro 

m³ Aushub brächte der Gemeinde 

170.000 Euro! Trotz einstimmigem Ge-

meindevertretungsbeschluss, gab es 

in der Dorfliste offensichtlich keinen 

Willen, diese Preisverhandlung durch-

zuführen. Der Vertrag mit dem Betrei-

ber wurde bereits abgesegnet. Für uns 

unverständlich, dass man eine solch 

einmalige Chance nicht nutzt!

HEART ROCKERS & BEN SILVER

5.9.2026 - 19 Uhr - Vereinshaus Göfis
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RONDO UVP-GUTACHTEN IM DETAIL

Im Gutachten des Amtssachverständigen über 

Lufthygiene ist untenstehende Darstellung zu 

finden. Leider bezieht sich diese gutachterli-

che Auseinandersetzung lediglich auf Schutz-

güter in Bodennähe und vergisst, dass im 

Walgau die Berghänge bewohnt sind. Die Ka-

minhöhe der geplanten Abfallverbrennungs-

anlage befindet sich auf 517 m ü.Mh. - in 

diesem Bereich befindet sich lt. Landesgut-

achten die sogenannte "High Pollution Area". 

Göfis, dessen Wohngebiet sich von ca. 500 m 

bis 620 m erstreckt, liegt damit großteils ge-

nau in diesem besonders belasteten Bereich!

Erschwerend kommt hinzu, dass sich in engen 

Tälern besonders große Schadstoffanreiche-

rungen ergeben, da die Berghänge wie natür-

liche Barrieren wirken. Bei Inversion, der 

vorherrschenden Wetterlage von September 

bis März, können die Schadstoffe nicht nach 

oben entweichen. 

Die Schadstoffe lagern sich in den Böden und 

im Grundwasser ab und kontaminieren diese 

insbesondere durch die Langzeitdeposition 

von sogenannten Ewigkeitschemikalien PFAS 

und Dioxinen. Diese Schadstoffe gelangen 

durch das in den kontaminierten Gärten ange-

baute Obst und Gemüse in den Organismus 

des Menschen.

Dem Gutachten ist zu entnehmen, dass das 

Göfner Trinkwasser bereits einen erhöhten 

Wert für TFA (PFAS) aufweist. Unserer 

Meinung nach ist jede zusätzliche Belastung 

für unser Trinkwasser nicht zumutbar.

ÜBERARBEITUNG BUSFAHRPLAN

Vor zwei Jahren wurden die Busverbindungen 

für Göfis neu organisiert. Nun wurden die neu-

en Buslinien vom ÖPNV (öffentlicher Perso-

nennahverkehr) Oberes Rheintal evaluiert. 

Leider wurde festgestellt, dass die neuen Li-

nien 485 (Feldkirch-Göfis-Frastanz) und  481 

(Göfis-Rankweil) sehr wenig genutzt werden. 

Die Gemeindevertretung hat daher einer 

Überarbeitung der Fahrplans zugestimmt. 

Unserer Meinung nach sollte ein weitgehend 

halbstündlicher Takt Feldkirch-Rankweil das 

vorrangige Ziel sein! Dies wurde von der Ge-

meindevertretung auch so beschlossen. 

UMWELTFÖRDERUNGEN

Aufgrund der finanziell angespannten Lage 

wurden die Umweltförderungen der Gemeinde 

einer Überarbeitung unterzogen. Die Förde-

rung für PV-Anlagen wurde leider gestrichen, 

da sie mit ca. € 12.000 jährlich den allergrößten 

Posten der Umweltförderungen ausmachte. 

Abgeschafft wurden ebenfalls der Caruso-

Gutschein für StudentInnen und die Förderung 

für Thermosolar, da sie kaum genutzt werden. 

Die bestehenden Förderungen für Regenwas-

ser-Rückhalt, Fahrradanhänger,  Hoch-

stammbäume usw. konnten erfreulicherweise 

erhalten bleiben. Neu gibt es eine Förderung 

für die Nachrüstung von Stromspeichern.

Sommerkino im Vereinshaus
Save the Date!

Es sind die kleinen 
Dinge

Donnerstag, 10.09.2026 - 20 Uhr

Vereinshaus Göfis 

Eintritt frei 


